
Kinder- und Jugendbuchwochen 

Enno über den Leitfaden im Leben: „Finde deine eigene 

Geschichte“ 

 

Autor und Schauspieler Enno 

Kalisch besuchte am Freitag die 

Deutsche Bücherei Sonderburg.  

Foto: Karin Riggelsen 

 

Geschichtenmensch Enno Kalisch machte Schülerinnen und Schüler in Sonderburg Mut, ihren 

eigenen roten Faden im Leben zu entdecken. In der deutschen Bücherei hielt er eine ganz 

besondere Lesung.  

„Ich möchte darauf hinweisen: Das, was dich am meisten begeistert, was dich interessiert, das 

kann für das Leben ein Leitfaden sein.“ Autor und Schauspieler Enno Kalisch, der sich selbst 

als Geschichtenmensch beschreibt, gab den Schülerinnen und Schülern der 9a und 9b der 

Deutschen Schule Sonderburg (DSS) am Freitag einige Gedanken mit ins Wochenende und 

ins weitere Leben. 

Vom Gold, das man in sich hat 

„Was einen am meisten interessiert und wovor man am meisten Angst hat, ist oft das Gold, 

das man in sich hat“, so der Nordfriese. Er war im Rahmen der Kinder- und 

Jugendbuchwochen der Büchereizentrale Schleswig-Holstein in die Deutsche Bücherei 

Sonderburg gekommen. 

Die Veranstaltungsreihe läuft vom 6. bis 17. November, sieben Programmpunkte finden in 

Nordschleswig statt. 

 

Der Schriftsteller ist in der 

deutsch-dänischen 

Grenzregion aufgewachsen 

und bezeichnet sich selbst als 

Geschichtenmensch.  

Foto: Karin Riggelsen 

 

 

 



Für Kalisch war das Besondere in seinem Leben schon immer das Geschichtenerzählen. Er 

verriet, dass er als Kind und Jugendlicher gerne zum Deich fuhr, um Ruhe zu finden und 

alleine zu sein. „Und da habe ich begonnen, den Schafen Geschichten zu erzählen. So war das 

bei mir.“ 

Er munterte die Schülerinnen und Schüler dazu auf, ihre ganz eigene Geschichte zu entdecken 

– und zu leben. 

 

Die Veranstaltung fand in der Bücherei im Multikulturhaus am Sonderburger Hafen statt. 

Foto: Karin Riggelsen 

Im Rahmen der Kinder- und Jugendbuchwochen war Kalisch in die Deutsche Bücherei 

Sonderburg gekommen, wo er den 9. Klassen sein „Feel-Free“-Programm präsentierte. 

Aus Stichworten eine Geschichte machen 

Nachdem er sich mit mehreren lebhaften Geschichten aus seiner nordfriesischen Kindheit in 

Rodenäs (Rødenæs) vorgestellt hatte, lud der 50-Jährige die Jugendlichen zum Mitmachen 

ein. Jede und jeder durfte ein Wort aufschreiben, aus dem der Autor dann aus dem Stegreif 

eine Geschichte erfand. 



 

Das Publikum bestand aus den beiden 9. Klassen der Deutschen Schule Sonderburg. Foto: 

Karin Riggelsen 

„Ich bin in Rodenäs aufgewachsen und habe den dänischen Kindergarten in Aventoft 

besucht“, verriet der Improvisationskünstler am Rande des Besuchs. Mittlerweile lebt der 

Schauspieler und Stimmverleiher im Siebengebirge im Rheinland. 

Lesung in der Kirche zu Rodenäs 

Wer den Geschichtenmensch einmal live erleben möchte, hat derzeit im Grenzland die 

Chance: Am Sonntag, 12. November, gibt er eine Lesung in der Kirche zu Rodenäs. Beginn 

ist um 14 Uhr. 

 


